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Telegraphische Depeschen
Berlin 3 Januar Sr Maj Kanonenboot Alba

troß 4 Geschütze Commandant Corv, Capt Menfing I
ist am 11 Dezember 1878 in Honolulu eingetroffen und
beabsichtigte am 26 desselben Monats die Reise nach Apia
fortzusetzen

Stettin 3 Januar Wie verlautet soll seitens der
Commissarien des Handelsministeriums den Vertretern der
Berlin Stettiner Bahn eine Rente von 4 /z pCt als fernere
Uüterhandlungsbasis in Aussicht gestellt worden sei Die
Vorstandsmitglieder der Berlin Stettiner Bahn hätten be
schlossen die schriftliche Anfrage an den Minister zu richten
ob das Gebot von 4 /z pCt Rente als ein festes anzusehen
sei welches der außerordentlichen Generalversammlung even
tuell vorgelegt werden könne Sie vermöchten eine Aussicht
auf Annahme desselben nicht zu eröffnen und glaubten um
den Abschluß zu ermögliche eine Erhöhung der Rente auf
4 pCt empfehlen zu sollen

Augsburg 3 Januar Nach einer Melvnng der
Mg Ztg hat der König den Oberconsistorial Präsidenten

1 r v Harleß seiner geschwächten Gesundheit wegen in den
Ruhestand versetzt und den zweiten geistlichen Rath des pro
testantischen Oderconsistoriums Dr Johann Mathias Meyer
zum Oberconsistorial Präsidenten ernannt

Wien 3 Januar Meldungen der Polit Corresp
Aus Skutari in Albanien vom 1 d Die Bewohner von
Podgoritza haben dem Sultan telegraphisch angezeigt daß
sie entschlossen seien dem ihren Bezirk betreffenden Beschlusse
des berliner Congresses sich in keinem Falle zu unterwerfen
Zugleich ließ die Medschliß von Podgoritza die Wohnhäuser
derjenigen Einwohner von Spuz demoliren welche sich nach
Danilovgrad begeben hatten um Montenegro ihre Unter
werfung anzuzeigen Aus Konstantinopel Frankreich
England Deutschland und Oesterreich haben sich zu der beab
sichtigten Ernennung Rustem Paschas zum Gouverneur von
Ost Rumelien zustimmend ausgesprochen Rußland hat sich
bis jetzt darüber noch nicht erklärt Die Verhandlungen
zwischen Karatheodory Pascha und dem russischen Botschafter
Fürsten Lcbanoff über einen definitive Frieden haben be
reits am 31 v Mts ihren Anfang genommen

Petersburg 3 Jan Die Agence Russe schreibt
die aus Konslantinopel eingegangenen Nachrichten seien be
friedigender Natur Man würde bereits ein schnelles und
glückliches Resultat der Verhandlungen über den Abschluß
des definitiven Friedensvertrages zwischen Rußland und der
Pforte voraussehen können wenn die dermalige Lage in Kon

stantinepel eine weniger bewegte wäre Der Kaiser wird
die chinesische Mission nicht vor dem 10 Januar empfangen
Der Führer derselben beansprucht die Vorrechte eines Bot
schafters während ihm in seinem Beglaubigungsschreiben

nur der Titel eines außerordentlichen Gesandten beigelegt
wird Man hat deshalb in Peking auf telegraphischem
Wege um Aufklärung gebeten

London 3 Januar Ein bei der Admiralität ein
gegangenes Telegramm aus Jsmid von gestern bestätigt das
Bersten eines 38 Tons Geschützes an Bord des Thun
derer Die Zahl der dabei Getödteten stellt sich auf 10
2 Lieutenants und 8 Matrosen der Verwundeten sind 32
darunter 12 schwer Verwundete Der Thurm ist nicht zer
stört sondern nur sehr stark beschädigt

Konstantinopel 2 Januar Bei dem anläßlich des
Neujahrsfestes stattgehabten Empfange des diplomatischen
Corps durch den Sultan sprach der österreichische Botschafter
Graf Zichy als der Doyen des diplomatischen Corps dem
Sultan seine Genugthuung aus die Bemühungen des Sul
tans den Frieden zu sichern von Erfolg gekrönt zu sehen
Der ultau hob in seiner Antwort hervor er wünsche die
Wohlfahrt seines Volkes und freundschaftliche Beziehungen
zu allen Mächten Sodann richtete der Sultan einige Huld
volle Worte an die einzelnen Diplomaten Die Unter
handlungen wegen des definitiven russisch türkischen Friedens
vertrages nehmen seit Dienstag einen befriedigenden Verlauf
wie verlautet hätte Rußland eingewilligt daß die Kriegs
kostenentfchädlgung in Papierrubeln gezahlt werde Die
türkische Flotte ist in Jsmid eingetroffen Kheyreddin
Pascha hat sich bereit erklärt als Prinzip sür die Reguli
ruug der griechischen Grenze die Feststellung einer strate
gischen Linie anzunehmen Außerdem sollten sich die Mächte
verpflichten in dem Falle daß neue Ansprüche Griechenlands
zu dem Versuche einer Gebietsbesetzung führen sollten Neu
tralität zu beobachten

Kalkutta 2 Januar Nach einer hier eingegangenen
Nachricht aus Kabul hätte sich Jakub Khan bereit erklärt
den Truppen den Sold zu zahlen wenn sich der Schah von
Daud für die Truppen verbürge Wegen der zahlreichen
Desertionen habe Jacub Khan ferner verlangt daß die Offi
ziere und die Soldaten ihm auf den Koran den Eid der
Treue leisten sollten Der Schah von Daud habe es in
dessen abgelehnt eine solche Bürgschaft zu übernehmen wes
halb der Sold zurückgehalten wurde Mit den Afridis und
den Kuki Kheyls haben einige Scharmützel stattgefunden in
welchen sowohl die englischen Truppen als auch die Gegner
unbedeutende Verluste erlitten

Kalkutta 3 Januar Nach einer Depesche aus
Quettah hatte ein großer Theil der Division Stewart am
31 v M den Vormasch gegen Kandahar durch den Engpaß
von Chawaja angetreten während die Division Biddulph
durch den Khojakpaß vorrückte

Washington 3 Januar Die Zinsen aus die Schatz
bonds wurden heute obschon in Gold zahlbar auf Wunsch

Ebbe und Fluth
Novelle von F Meister

Fortsetzung

Die Stimme des Vertheidigers erweckte Frau Elisabeth
aus ihren Betrachtungen Derselbe bat den hohen Ge
richtshof ihm zu gestatten noch einen neuen Zeugen vorzu
führen der sich plötzlich über Nacht eingefunden habe und
der im Stande sei Aussagen zu thun die der ganzen Lage
der Dinge eine neue Gestalt geben müßten und die auch
hiervon sei er überzeugt seine eigene Vertheidigungsrede
überflüssig machen würdeu

Der Staatsanwalt machte ein saures Gesicht und
meinte daß er nur sehr ungern den Genuß missen würde
den seines verehrten Kollegen Beredtsamkeit ihm zu gewäh
ren verhieß der Gerichtshof aber nahm hiervon keine Notiz
sondern verfügte die Vorstellung des erwähnten Zeugen so
fern der Vertheidiger dieselbe für absolut nothwendig erachte

An einer der Thüren entstand eine kleine Bewegung
Das Gesicht des Angeklagten überzog sich mit tödtlicher

Blässe Frau Elisabeth blickte nach der Richtung des Zeu
genstandes und gewahrte daselbst nicht ohne Erschrecken ihren
Gatten der den aus dem Schiffbruch geretteten Mann die
Stufen hinaufgeleitete und soeben ein Fläschchen welches
wohl ein Stärkungsmittel enthalten mochte in die Tasche
steckte Der neue Zeuge war ein schlanker Mann mit nach
lässiger Haltung durchaus nicht elend oder angegriffen als
aber das einfallende Sonnenlicht sein Gesicht streifte be
merkte man trotz der ungewöhnlich dunklen Farbe desselben
eine unverkennbare Blässe Während der Neuangekommene
vereidigt wurde fielen der Frau des Doktors auch noch drei
andere bleiche Gesichter auf die sich starr vor Schreck und
Staunen dem Fremden zuwandten und ihn um Leib und
Leben anstarrten Der StaatSanwalt räusperte sich und der
Zeuge erwartete die erste Frage wie ein Matador den an
stürmenden Stier erwartet

Wie heißen Sie fragte der Präsident des Ge

Jordie Romili antwortet der Zeuge

Eine Todtenstille senkte sich Plötzlich auf die summende
Menschenmenge des Saales herab Hier und dort wurde
ein Ruf des Erstaunens laut und dann brachen einige an
wesende Seeleute in ein lautes Hurrah aus

Mein Sohn Mein Sohn rief die kleine Frau
Romili mit blassen Lippen und brechender Stimme und
sank ohnmächtig in die Arme der bleichen Ilse

Frau Hammer aber erhob ihre lange Gestalt sie
drängte alle Umstehenden bei Seite stürzte auf Jordie zu
schlang ihre Arme im Paroxismus höchster Freude um
seinen Hals und küßte ihm Stirn und Mund und Wangen

Schon gut Mutter Hammer schon gut sagte er
Jetzt wird hoffentlich keiner mehr an meiner Identität

zweifeln Der alte Kasten konnte gar nichts Braveres und
Zeitgemäßeres thun als gestern Abend hier an der Küste
in Stücke zu gehen Vanderveen mein alter Junge dir
war der Kopf wohl schon ordentlich locker auf den Schul
tern geworden Ja ja man lasse sich nur mit den Land
haien den Rechtsverdrehern ein

Endlich gelang es den wiederholten Ordnungsrufen die
Ruhe im Saale wieder herzustellen Der Staatsanwalt
blickte drein wie eine Spinne der eine Fliege wieder aus
dem Netze entwischt war und kramte unwirsch in seinen
Akten

Das klingt ganz gut sagte er aber ich bestreite die
Identität dieses Zeugen und muß die Vernehmung der übri
gen Zeugen darüber beantragen daß hier keine betrüge
rische Unterschiebung stattfindet

Jan Kabelgarn und der Doktor thaten die erforder
lichen Aussagen und dann wurde Ilse Hammer aufgerufen

AlleS sah neugierig aus das junge Mädchen welches
die eigentliche Ursache von so viel Unheil gewesen

Können Sie mit gutem Gewissen beschwören daß
dieser Mann der Seefahrer Jordie Romili ist welchen der
Angeklagte Lucian Vanderveen beschuldigt wird ermordet zu
haben

Ilse rang mit einem krampfhaften Schluchzen

Das kann ich ja das kann ich stieß sie
hervor

Dann richtete sie ihre hübschen Augen in denen die

der Bondsbesitzer in Papier ausgezahlt Die meisten Be
sitzer von beim Unterschatzamte in Gold zahlbaren Checks
zogen gleichfalls die Auszahlung in Papier vor Die aus
den verschiedensten Theilen der Union eingegangenen Nach
richten lauten ebenfalls dahin daß nirgends eine erwähnens
werthe Nachfrage nach Gold stattgefunden habe Wo eine
solche vorkam geschah dies mehr der bloßen Cnriosität wegen

Der frühere Unionsgesandte in Madrid General Caleb
Cushiug ist gestorben

Berlin 3 Januar
Die Nat lib Corresp bespricht die Tabaksfrage

und weist dann auf das Zollprogramm BiSmarck s hin
Mit der Umkehr zur allgemeinen Zollpflicht wird die

Existenz aller der Geschäfte in Frage gestellt die irgend wie
auf die Zollfreiheit der nicht ausdrücklich mit Zöllen beleg
ten Gegenstände begründet oder angewiesen sind Die gleich
zeitig eröffnete Aussicht auf Erhöhung der bestehenden Zölle
zieht auch die daran interefsirten Gewerbe ins Spiel
schlimmste Mitleidenschaft geräth natürlich der e
Aber auch die nichtgewerblichen Bevölkerungsklassen sehen
vorläufig ihr wirthschaftliches Auskommen durch die noth
wendig eintretende Verteuerung alles Lebensbedarfs ans s
Aeußerste bedroht ohne mehr Trost zu erhalten als daß
die erwartete finanzielle Blüthe später wohl Gehaltszulagen
möglich machen werde Ob die Beamten sich dabei beruhigen
können müssen sie ja wissen Sie sind aber nicht die ein
zigen Betroffenen alle sonstigen Empfänger fester Einnahmen
lassen sich auf keine Art entschädigen die meisten Arbeiter
unzweifelhaft eingeschlossen

Nach Privatmittheilungen aus London soll dort der Brenn
punkt der socialdemokratischen Agitation für den Cominent sein weil
daselbst alle namhaften Vertreter der Socialdemokratie sich um Karl
Marx schaaren Die Meldung daß in den letzten Tagen wieder eine
Anzahl aus Berlin ausgewiesener Socialdemokraten sich von Ham
burg nach New Uork einschiffte ist nicht richtig Sie schlugen den
Seeweg ein kamen aber nicht weiter als bis London Hier sind 5
in den bekannten meist von Deutschen besuchten nl lio 1t
Res äiuA roouis und D skusston s Clubs zu finden Aber Noth und
Elend lernen sie ebenso kennen wie die Flüchtlinge von 1848 weil
der Engländer gleichgültig ob er einer demokratischen oder einer
sonstigen Partei angehört die Taschen eng zuknöpft vor den blooä
koreiAnsrs die ihm nicht vorgestellt worden sind So kommt es
daß die ausgewiesenen berliner Socialdemokraten rasch ernüchtert
werden um so mehr als Karl Marx alt zu werden beginnt und
sich von dem deutschen Clubleben mehr und mehr zurückzieht das
nach seiner Meinung von den Reactionairen beherrscht wird Da die
ausgewiesenen Socialdemokraten in London keinen anderen populären
und geistig potenzirten Führer haben so wird die agitatorische Orga
nisation von der sich die Socialdemokraten in Deutschland so viel
versprachen vollständig wirkungslos bleiben Dazu kommt daß an
den bisherigen Hauptpunkten der socialdemokratischen Bewegung in
Deutschland nicht nur eine vollständige Erschlaffung der Masse sondern
auch Spaltungen unter ihren Führern hervortreten Eine Massen

zornigen Thränen blitzten auf den StaatSanwalt und fuhr
in sprudelnder Hitze fort

O Sie schlechter grausamer MannI Sie Sie selbst
und kein anderer müßten hier angeklagt werden denn Sie
allein haben dem armen Lucian mit aller Gewalt nach dem
Leben getrachtet

Und ein heftiger Thränenstrom folgte diesen leiden
schaftlichen Worten

Noch ein Wort junger Mann sagte der Präsident
zu Jordie nachdem Ilse sich zurückgezogen halte Wir
würden Ihnen sehr verbunden sein wenn Sie uns etwas
Näheres über die Umstände mittheilten die Ihr heutiges
Erscheinen vor diesem Gerichtshofe ermöglichten

So Möchten Sie das wissen rief Jordie in
Hellem Zorn Nun wenn ich Ihnen hier mehr sage als
daß ich von der Vormarsraa über Bord fiel aufgefischt
wurde und schließlich gestern Abend hier an der Küste
wieder Schiffbruch litt so sollen Sie mir die Zunge aus
reißen I

Mäßigen Sie sich lieber Freund entgegnete der
Präsident begütigend Sie würdeu uns einen Gefallen
erweisen wenn Sie uns auch nur kurz die Geschichte Ihrer
Rettung erzählten

Herr Präsident antwortete Jordie wenn Sie mir
die Ehre erweisen und mich im Hause meiner Mutter in
Ellergrund besuchen wollen so soll Ihnen keine Silbe vor
enthalten bleiben im übrigen aber hat der hohe Gerichts
hof und besonders jener Mann dort er deutete auf
den Staatsanwalt jetzt gerade genug in meine Liebes
asiären hineingeschnüffelt

Die jungen Leute verfahren ziemlich summarisch mit
mir sagte der Staatsanwalt mit saurem Lächeln damit
sie aber sehen daß ich nicht der schlechte Mensch bin sür
den sie mich zu halten scheinen bitte ich hiermit den hohen
Gerichtshof und die Herren Geschworenen um die Freispre
chung des Steuermannes Lucian Vanderveen

Der Präsident blickte auf den Angeklagten dann auf
die Geschworenen die in leiser lebhafter Unterhaltung be
griffen waren hielt dann eine kurze Ansprache und forderte
den Spruch



Versammlung deutscher Socialisten in London war für Donnerstag
den 2 Januar angezeigt in der Hall os Science Old Street Auf
der Tagesordnung standen folgende Punkte 1 Der Kanzler Despo
tismus in Deutschland 2 Wie verhalten sich die Deutschen im Aus
lande Dem gegenüber Unter den Rednern sollte sich der ehemalige
Buchbindergeselle Genosse Most befinden

Der dem Bundesrathe vorgelegte Gesetzent
wurf betreffend die Anzeigepflicht beim Auftreten gemein
gefährlicher Krankheiten hat folgenden Wortlaut Z 1 Von
jedem Falle einer Erkrankung an der Cholera oder an den
Blattern hat der behandelnde Arzt so wie das Haupt der
Familie in welcher der Fall sich ereignet spätestens zwölf
Stunden nach erlangter Kenntniß unter Angabe des Namens
und Alters der Wohnung und Beschäftigung des Erkrankten
bei der nächsten Polizeibehörde Anzeige zu erstatten Ist ein
Familienhanpt nicht vorhanden oder ist es behindert so liegt
Anzeige Demjenigen ob in dessen Wohnung oder Behausung
der Fall sich ereignet H 2 Von dem Auftreten anderer
mit gemeiner Gefahr verbundener Krankheiten eine gleiche
Anzeige zu erstatten kann den Aerzten und bezüglich der
Wöchnerinnen auch den Hebammen durch Beschluß des Bun
desrathes zur Pflicht gemacht werden 3 Wer die ihm
nach Z 1 oder 2 obliegende Anzeige unterläßt wird mit
Geldstrafe bis zu 100 bestraft Die Strafverfolgung
tritt im Falle des H 1 nicht ein wenn die Anzeige obwohl
nicht von dem zunächst Verpflichteten doch rechtzeitig erstattet
ist Landesrechtliche Bestimmungen welche eine weitergehende

Anzeigepflicht begründen werden durch dieses Gesetz nicht
berührt

Nach einer amtlichen Aufstellung hat am 1 Januar
die deutsche Armee außer den Truppen Bayerns und
Würtembergs 380 Garnisonsorte

Die nahe bevorstehende Justizreorganisation macht
sich bereits sehr bemerklich in Bezug auf die Beförderung
der Justizbeamten welche niemals so gering gewesen ist wie
in der letzten Zeit

Dem Vernehmen nach sollen Gang und Resultat
der Verhandlungen der Tarifrevisions Commission vorläufig
streng vertraulich gehalten werden Darüber aber waren die

cder schon heute einer Meinung daß die Lösung der
Aufgabe welche der Commission gestellt ist mehr Zeit in
Anspruch nehmen werde als erforderlich sein möchte um
mit den Resultaten noch den nächsten Reichstag zu besassen

Sobald das Abgeordnetenhaus die Weite berathung
des Staatshaushalts wiever beginnt was vielleicht schon
in der zweiten Sitzung nach den Ferien also noch in der
ersten Hälfte dieses Moncus der Fall sein wird soll der
Etat der directen und indireetm Stmern auf die Tages
ordnung gelangen Damit dürfte die Gelegenheit gegeben
sein die Frage der geplanten Steuerreform mit allen wich
tigen Nebenfragen welche mit ihr zum Austrag gelangen
müssen eingehend zu vebatüren An Anregung dazu wird
es gewiß von den verschiedensten Seiten aus nicht fehlen

Wie mitgetheilt wird hat der hiesige Botschafter
Frankreichs Graf de Saint Ballier der gestern Abend nach

Ns gereist ist seinen Weg über Friedrichsruh genommen
wo er heute der Gast des Reichskanzlers ist In maßge
benden Kreisen legt man dem Besuche des Botschafters eine
politische Bedeutung bei wenn auch von betheiligter Seite
das strengste Stillschweigen beobachtet Wird Jedenfalls giebt
der Besuch den von französischer Seite ausgestreuten Ge
rüchten ein Dementi welche die Stellung des Grafen de
Saint Ballier als eine erschütterte bezeichneten

London 3 Januar Die Times ist der Ansicht
daß die deutschen Staatsmänner einen verhängnißvollen Fehler
begehen würden wenn sie sich gegen die versöhnlichen Schritte
des Papstes ablehnend verhalten wollten

Aus der Provinz
Weißenfels 2 Januar Wie das Kreisblatt hört

sind hier neuerdings falsche Zehnmarkstücke solche welche
die von echten abgeschnittenen Prägungen enthalten und
sonst von unedlem Metall sind zum Vorschein gekommen
und weiter gegeben worden weil man befürchtete den Be
trag einbüßen zu müssen Diese Befürchtungen sind völlig
ungerechtfertigt denn es erfolgt gesetzmäßig der Ersatz
solcher Falsifikate aus der Staatskasse immer wenn der
Besitzer derselben den Vorbesitzer anzugeben weiß und da
mit den Nachweis führt daß er nicht der Verfertiger des
falschen Geldes ist Es dürfte sich demnach empfehlen
beim Empfang von Goldstücken mit der größten Vorsicht
die Echtheit derselben zu untersuchen um eventuell endlich
den Verfertigern und wissentlichen Verbreitern falschen
Geldes auf die Spur kommen zu können

Sachse und Thüringen
Eise nach i Januar Heute am Tage der Eröff

nung unseres neuen Theaters wurde dem Stifter desselben
in dankbarer Anerkennung der hohen und reichen Verdienste
um unsere Stadt das Ehrenbürgerrecht verliehen und durch
eine Deputation der städtischen Behörden das in künst
lerischer Vollendung ausgeführte Ehrenbürgerdiplom über
reicht Dasselbe auf Pergament in Aquarell ausgeführt
zeigt an seiner Spitze das Portrait des Ehrenbürgers in
Broncemedaille welches von einer allegorischen Figur die
Stadt Eisenach und deren Kinder darstellend bekränzt
wird Die Schrift des Ehrendiploms ist eingefaßt von
einer reichen Randzeichnung welche zwischen einer farbigen

Ornamentik die Stiftungen des Ehrenbürgers das Thea
ter die Kaserne die Carolinenfchnle das Lehrerinnen
Seminar und das Militärlazareth aus eingefügten Schil
dern enthält Dieser Ehrenbürgerbrief wird umschlossen
von einer kunstvoll ausgeführten Mappe aus hellgelbem
Saffian mit reichen theilweise vergoldeten Silberbeschlägen
die in Blättern und Stempeln sich verästelnd die Mappe
überziehen Die Mitte derselben deckt das ebenfalls in
oxhdirtem Silber mit reicher Vergoldung ausgeführte
Stadtwappen umgeben von einem ciselirten Eichenlaub
kranz Die Innenseite der Mappe zeigt auf Pergament
ein Flächenmuster welches abwechselnd das Wappen den
Namenszug des Ehrenbürgers und einen Eichenzweig in
Goldpressendruck enthält Tief bewegt und herzlich dankend
hat Herr Julius von Eichel dieses Geschenk angenom
men dagegen eine projektirte Ovation der Bürgerschaft
durch einen großen Fackelzug trotz einstimmigen Beschlusses
einer größeren Versammlung abgelehnt

Aus Halle und Umgegend
Auch in diesem Jahre werden zum Besten des

Frauenvereins für Armen und Krankenpflege sechs wissen
schaftliche Vorträge im Volksschulsaale gehalten werden
Am 16 Januar wird Herr Kreisgerichtsrath Dr T Hum
mel den Anfang machen es folgen dann am 23 Januar
Herr Prof Dr Muff am 6 Februar Herr Prof Dr
Ackermann am 20 Februar Herr Prof 1 r Dümm
ler am 6 März Herr Prof Dr Tfchackert und am
20 März Herr Prof Dr Kohlschütter Bei dem be
kannten guten Zweck jenes Vereins und dem billigen
Abonnement ein Billet für sämmtliche sechs Vorträge
kostet nur 6 ist zu hoffen daß die Theilnahme des
Publikums nicht weniger zahlreich als in früheren Jahren
fein werde

Literarisches
Die neue vollständig umgearbeitete und dermalen im

Erscheinen begriffene sechste Auslage des Pierer schen

Conversalions Lexikons zeichnet sich durch eine besonders
liebevolle und aufmerksame Behandlung des geographischen Stoffes

aus was von einem feinen Verständnisse für die Bcdürsmsse
des Lesepublikums zeugt Denn in der That so groß auch die
Anforderungen sein mögen welche man an ein gutes Conver
sations Lexikon zu stellen pflegt auf keinem Gebiete sind sie
größer als auf dem der Erdkunde und es giebt nicht wenige
Menschen welche von ihrem Conversations Lexikon verlangen daß
es zugleich die Stelle eines geographischen Repertoriums versehe
In den mir vorliegenden neun Bänden des Pierer schen Werkes
ist man nun zunächst durch die Reichhaltigkeit der geographischen
Artikel dann aber durch die Gründlichkeit angenehm überrascht
durch welche sie sich bei aller Knappheit und Deutlichkeit der
Sprache auszeichnen Der Laie kann daraus in jeglicher Hin
sicht umfassende Belehrung schöpfen tzder Fachmann erkennt
aber sofort daß nur die berufensten Kräfte an der Bearbeitung
dieser Artikel thätig waren Im Lause meiner eigenen geo
graphischen Arbeiten hatte ich mannigfache Gelegenheit mich mit

den nämlichen Stoffen zu beschäftigen welche in den schon er
schienenen Bänden Pierer s behandelt sind und ein genauer
Vergleich überzeugte mich so sehr von der Verläßlichkeit der
dortigen Angaben daß ich so weit es thunlich nicht nur
meine eigenen Arbeiten an Pierer controlirte sondern dieselben
auch wiederholt wo andere Quellen mir unzugänglich waren
direkt benutzte Eine ganz besondere Sorgsalt erscheint mir im

Gegensatze zu den früheren Auflagen und anderen ähnlichen
Werken den volkswirtyschastlichen Verhältnissen zugewandt und
werden nun da dieselben hauptsächlich durch die vergleichende
Statistik illustrirt werden nach Thunlichkeit die neuesten Ziffern
daten geboten was nur wie sür den Kenner kein Geheimniß

mit großem Müheauswande bewerkstelligt werden konnte
Handel und Verkehr dann besonders das heute so überaus
wichtige Eisenbahnwesen finden überall die eingehendste Berück

sichtigung und dienen zur Abrundung des sonst trefflichen Bildes
welches die einzelnen Artikel von den verschiedenen Erdtheilen
Ländern Staaten Städten und Völkern gewähren auch die
neueste Literatur wird der wißbegierige Leser dort genau verzeichnet

finden und manche längere Artikel z B jener über Deutsch
land Frankreich England Australien c kann man wirklich
als kleine Cabinetstücke betrachten Eines besonderen Beifalles
dürfen wohl die geschmackvollen und sauber ausgearbeiteten
kartographischen Beilagen gewiß sein welche zum Verständnisse
der Artikel wesentlich beitragen

Mit kaum geringerem Interesse als die geographischen prüfte
ich die culturgeschichtlichen Artikel des Pierer schni Lexikons
welche der Bearbeitung eine och weit größere Blühe bereiten
Hier fällt namentlich das Geschick auf welches aus dem Wüste
der in dieses enorme Gebiet einschlägigen Erscheinungen jene zu

ersassen weiß welche allein das Gastrecht in einem Conver
sations Lexikon zu genießen beanspruchen dürfen denn hier ist
es wirklich blanke Unmöglichkeit Vollständiges zu bieten der
Specialsorscher wird stets das Eine oder das Andere vermissen
die große Kunst besteht darin nicht diesen sondern den allge
mein Gebildeten zu befriedigen der sich sür die Phänome des
Culturlebens interessirt und dies scheint mir hier durchaus ge
lungen zu sein Was die geistige Cultur anbelangt so ist ihr
schon in den geographischen Artikeln die möglichste Rechnung
getragen während jene Artikel die ausschließlich culturgeschicht
lichen Stoffen gewidmet sind durch eine wohlthuende Objek
tivität und UnVoreingenommenheit einnehmen und indem sie den
verschiedenen herrschenden Ansichten der Forscher gerecht werden

dadurch daß sie für keinen derselben Partei ergreisen am besten
zur Orientirung des Lesers beitragen So weit ich die neue
Auflage des Pierer schen Lexikon benutzt hat mich dieselbe noch
nicht im Stiche gelassen

Cannstatt Friedrich von Hellwald

bei

Die Geschworenen ertheilten denselben nnoerweilt und
einstimmig ohne vorher den Saal verlassen zu haben Er
lautete Nicht schuldig

Der Präsident erhob sich schritt auf die Anklagebank
zu und schüttelte dem soeben dem Leben wiedergegebenen
Seemanne die Hand als ob er dieselbe abreißen wollte

Achtes Kapitel
Das war ein still fröhliches ruhig glückliches Treiben

am Abend jenes Tages im Hause auf dem Hügel zu Eller
grund Frau Hammer ging geschäftig und mit strahlendem
Gesicht hin und wieder unv fast lediglich zu dem Zwecke
das Beste aus Küche unv Keller vor Jordie auszuthürmen
ein Zimmer für ihn herzurichten und alles zu thun was
im Bereiche der Möglichkeit lag damit er sich in ihrem
Hause so wohl fühlen möge als sei er ein geliebter Sohn
desselben Und dabei blieb sie alle zwei Minuten vor Lueian
stehen legte ihre Hände auf sein Haar und bog seinen Kopf
zurück um ihm in die Augen zu blicken und leise innige
Fragen an ihn zu richten Das Lächeln aber mit welchem
sie den neben seiner Mutter sitzenden Jordie betrachtete so
oft ihr Weg sie an ihm vorbeiführte sollte immer von neuem
eine Bitte um Verzeihung sein für die Abneigung die sie
früher gegen ihn gehegt ja wäre Jordie gestorben und
stände nun als Erzengel vor ihr er könnte in ihren Augen
keine wichtigere und verehrungswürdigere Persönlichkeit sein
als jetzt der Lebende geworden war

Lucian aber hatte nicht lange Ruhe auf seinem Stuhl
er durchwanderte das Haus vom Boden bis zum Keller und
schlenderte durch alle Schuppen und Winkel des Hofes er
betastete hier ein Brett und dort eine Wand und unter
suchte alle Ritzen und Fugen gleichsam als wolle er sich in
der Welt auf deren Ausgangsschwelle er bereits gestanden
wieder zurechtfinden und festsetzen er schleppte Holz für die
Küche herbei und hing die frischgefangenen Schollen zum
Dörren auf die Leinen und schien im selben Moment in
Hof und Haus und Garten zugleich zu sein als ob er sich
noch gar nicht von seiner Freiheit genügend zu überzeugen
vermöchte Jordie wiederum wurde von Minute zu Minute
kräftiger und elastischer und dokumentirte seine Identität

schon genügend dadurch daß er von allem Eßbaren kostete
das ihm in der Küche unter die Finger kam daß er alle
seine alten Taschenspielerkunststückchen wiederholt ver Reihe
nach zum Besten gab und daß er als Lucian mit seiner
tiefen gewaltigen Stimme draußen ein Seemannslied be
gann im lieblichsten Tenor den Chorus zum Küchcnfenfter
hinaussang Die kleine Frau Romili saß still und von so
viel Glück ganz rosig angehaucht in einer Ecke in ihrem
glänzenden Auge aber lag jenes geheime Bedauern welches
der ruhelose Wanderer beim Anblick des behaglichen Wohl
seins seßhafter Menschen stets und fast unwillkürlich empfin
det Ilse wurde nicht eher sichtbar als bis die große Oel
lampe auf dem Tische stand und die ganze Gesellschaft dar
unter natürlich der gute Doktor und seine kleine Frau auf
ihren Plätzen saß

In einem unbewachten Augenblick schlang Lucian seinen
Arm um Ilse und flüsterte

Ilse und wenn ich hundert Jahr alt würde so fände
ich doch nimmer Gelegenheit genug dir würdig zu danken
für das was du mir sagtest dort im

O, antwortete Ilse mit leichtem Achselzucken das
that ich nur weil man mir sagte daß es unumgänglich noth
wendig sei Ich konnte also nicht gut anders

Lucian zog seinen Arm zurück und beschäftigte sich mit
seiner Pfeife

Diese Unterhaltung war das Nachspiel jenes Besuches
den Ilse mit Frau Romili dem ehemaligen Angeklagten
im Gefängniß abgestattet hatte und von dem der Doktor
bereits zum Theil durch den Vertheidiger unterrichtet worden
war dessen Endresultat aber dem Leser noch fremd ist

Dem Vertheidiger einem gewiegten Kenner des mensch
lichen Herzens war es sofort klar geworden daß er niemals
erfahren würde was ihm zu wissen nöthig erschien wenn
er sich nicht Fräulein Ilses augenblickliche Erregung zu
Nutze machte Vielleicht hielt er es sür seine Pflicht alle
Information die er erlangen konnte und die irgendwie auf
den vorliegenden Fall Bezug hatten zu sammeln wenngleich
er wußte daß das was er von dem jungen Mädchen er
fahren wollte bei den Verhandlungen nicht direkt zu ver
werthen war Auch wünschte er den Eindruck desselben auf

Lucian zu beobachten Als Ilse sich entfernen wollte bat er
sie noch einen Augenblick zu verweilen da er ihr noch eine
Frage vorlegen wollte Fast schien es als überkäme sie
plötzlich eine Ähnung von dem Gegenstand dieser Frage
denn sie wurde leichenblaß faßte krampfhaft die Lehne des
vor ihm stehenden Stuhles und starrte den Vertheidiger mit
erschreckten Augen an Derselbe bemerkte in kurzen Worten
daß es sich hier um Leben und Tod eines ihr so nahe
stehenden Menschen hanvele und daß er hoffe sie würde sich
nicht etwa durch eine falsche Scham zurückhalten lassen die
lautere Wahrheit zu sagen

Wen von den beiden jungen Männern also hatten
Sie in Ihrem innersten Herzen gewählt schloß er

Mein Herr flüsterte sie heiser und noch immer
die Augen in starrem Schreck auf den Fragenden gerichtet

o mein Gott das kann ich kann ich nicht sagen
Verzeihen sie mir wenn ich auf einer bestimm

teu Beantwortung meiner Frage bestehen muß, entgegnete

er sanft eJetzt fiel ihr Blick auf Lucian der ruhig am Tische i
saß die Gefängnißluft hatte fein von Sonne und See ge
bränntes Gesicht gebleicht ein leichtes Zittern war bei der
Frage des Vertheidigers durch seinen eisernen Körper ge
zogen aber seine Haltung war so stolz und sicher wie je
zuvor Schweigend erhob er seine Adleraugen Ilses Blick
begegnete dem seinen sie schlug hocherglühend beide Hände
vor ihr Gesicht Lucian neigte sich vor sein Leben lag in
seinen Augen

Du brauchst nicht zu antworten wenn du nicht magst
Ilse, sagte er mit klarer ruhiger Stimme Und dennoch
hier achtet niemand auf dein Wort als Gott und ich Und i
du kennst o Liebste das eine Wort das ich lieber verneh
men würde als der Geschworenen Nicht schuldig

Eine lange Pause folgte dieser Siede Dann tönte es
leise leise durch den Gefängnißraum

Dich Lucian Dich liebe ich ich wollte ich
konnte du hast mich ja niemals danach gefragt I

sForts tzungefolgt

ii



Gegen Husten
u Heiserkeit empfiehlt die rühmlichst bekann
ten der Brust so wohlthuenden Helm jchen
Malzvonbons

W Schubert gr Steinstr Z
Montag früh

verkaufe eine Partie fri

schen 8v 2I i Äer
Seedorsch auch aUr

andere Sorten Fische wie Karpfen Schleien
Hechte Krebse von jetzt ab wiever all
Vormittage wegen meiner enlfeiitten Wohnung
auf dem Markt vor dem Ralbskeller

UF
Neue dauerh 1 u 2thür Kleiderschr

7 13 Komm 6 Glasschr 7
Wascht 3 Vz A Hermannstr 8 a d B ocksh

Kommode verk billig kl Schlamm 1
Schränke Sophas Sekret Tische

Stühle Bellst gut erhalt verk Brunosw 6
1 neue Kommode u 1 Bettst billig zu

verk Förster Tts chlerm kl Berlin 1 H r I
Eine Drehrolle verk Taubengasse 15
Eine Cylinder Nähmaschine für Scbu

macher billig zu verkaufen aller Markt 32
2 fette Schweine verk Oberglanckia 15

Schaumbrälzeln und Zimmetbrätzclu
wieder täglich frisch Wiedorverkäufer erhalten
Rabatt gr Märkerslr 1 7 A W inter

Täglich 2 vcal frische

Faftenbrätzeln
bei O NK kl Ulrichstraße 4

M ß
Große

Answahl
Solide

PreiseGr
Nlrichstratze

43
ß

Neuer Ladenvorbau
mit großem Schaufenster soll
billig verkauft werden Nähe
res beim Tischlermeister

Bärgasse

l

500 Kubikmeter Pflastersteine
Kohlensandstcine sind in Brachwitz durch den

Maurer Wilhelm Mennicke zu verkaufen
Bestes echtes Lichtenhainer

liiefert in jeden Gebinden pünktlich

Lichtenhai n bei Jena
Ein sehr gut geh birk Eckschrank umzugs

halber zu verkaufen K irchthor 15 II
Kaufgesuch

Ein Haus Mille der Stadt mit 6000
Anzahlung wird zu kaufen gesucht Adr u
Beding unter F K in der Exped d Bl
niederzulegen

Leere Weinflaschen laust
A Fiebiger Bernburgerstr 1

e

A

t

e

Getr Kletdungsst Betten Wäsche ic

kaust F Geiststr 46
Ein ordenll Laufbursche sofort gesucht

Preußischer H os
Als Stütze der Hausfrau ein staut an

sehnl j Fräulein von großer kräftiger Statur
gesucht Offerten nur Von solchen unter
W L Körnerstra ße 26 Berl in erbeten

Ein braves Mädchen für eine einz Dame
gesu cht d Frau Schim pf gr Berli n 16b

Ein Mädchen von außerhalb findet Dienst
sofort zur Hausarbeit Harz 21

Eine anst Frau wird für 2 3 Bormit
tagsstunden als Aufwartung gesucht

Paradeplatz 5 Part
2 gesunde Ammen v L wünschen Stellen

il gesunde Amme welche schon einige Monate

Millt hat erhält sofort Stellung Näheres
zurch Frau Mtzscher Kuttelpsorte 5
Das find gutschl Kanarienhähne zu verk
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1881 28 18761882 36 1877Lsrliu äsn 28 vöWmdör 1878

1500,3500,4500,4000
Thaler aus i gute Hypothek gesucht durch

Zeuner Luckengasse 3g,

Ein neues Haus mit Vor u Hintergarten
Nähe d Ghmn 625 H Miethe freie Woh
nung 9200 Anz 1000 2000 zu
verk durch Zenner Luckengasse 3kl

Ein neues Haus mit Eins gr Hof Gar
ten Keller auf dem Neumarkte 725 H
Miethe freie Wohnung zu jedem Geschäft
lassend 11800 H Anz 1000 H zu verk
durch Zenner Luckengasse 3

ll

Leiters uskuul t virä körsitvilliZst grtdsilt g ueli vsräsn Ver
LiedkruQZöii entZkAsnAknoiiurlsii von äsn Zsutsn unä äsr

Franckenstrasze I

MIIsr L ZeUsvus
Mvii

U 8kö dM
S S GKrÄ KSZSK

AIS SI I VW SPÄtv
H o oll g,LdtUQA8 V o II

SS MiGSZO
oststiÄL2ö U r Z

Nachdem die Emrichtungs Arbeiten vollendet sind
eröffne ich

Heute Sonntag AlchnnttaS
meine Lokalitäten nnd bitte ein geehrtes Publikum von

um gütige Unterstntznng
meines Unternehmens Hochachtungsvoll

UM Täglich von früh 8 Uhr an
frische MMm uilil Pajlelchea

G I N IN N VC NIS IHeute Sonntag

UM Ballmusik mit freier Nacht
Anfang 6Vs Uhr

Harz 48 5U rIt I rzx Harz 48
Heute Sonntag

grosje theatralische Abeudunterhaltum
Lscks HsIvstiA

7 Lindenstrasze 7
Sonntag den 5 Januar i wozu ergebenst einladet A Braune

Verein der Gastwirthe für Halle
und Umgegend

Durch unsere Eontrole werden gesucht ein
junges Mädchen zur Erlernung der Koch
kunst Honorar billig 2 Hausburschen u
1 Kellncrbnrsche sofort

F K RestaurateurKuhgasse

MilNNtlMlhUNg
Durch besondere Umstände veranlaßt

erlaube ich mir hiermit anzuzeigen daß
vom heutigem Tage ab in der Kaiser
Wilhelms Halle von meinem Orchester
keine Concerte mehr stattfinden werden

Ztklätiiiusiliäirektor

Größte PlMbrennerei Brüverstr 13
brennt alle Stoffe festliegend Elle 1

Fms Lursus
Junge Damen welche das

Schneidern gründlich erlernen wollen finden
sofort Placement bei

Loru
Verliuerstr 6 2 Tr

Masken Anzeige
Herren und Damen Masken höchst

elegante und geringere 7
Klaviere stimmt gut und billig auch

außerhalb A Fischer Unterberg 23
466 566 Thlr auf ein Grundstück fof

zu leihen gesucht Zu ersr in der Exp d Bl

Ein Haus mit 2 Laden Hof Seitengebäude
Garten Keller am Waijenhaus zu jedem
Geschäft passend gut rent 16000 LA An
800 H zu verkaufen durch

Zenner Luckengasse 3a

300 500 Thlr
Zinsen ges d Zeuuer Luckengasse 3g

1 werden hinter 4000 A
auf ein Grundstück vers

4000 O Mlt geg 1 2 M Garten 40 M
gutes Feld gesucht durch

Zeuner Luckengasse 3Ä

EMMA MSr binter 3000 O gnte
Hhpoth sollen cedirt

werden Näh d Zeuner Luckengasse 3a
7666 5666, 2666 u 766Thlr sind

auf gute Hypothek auszul Darlehnsgesuche
sub I L 8 befördert die Exped d Bl

1500 werden z 1 April auf gute Hyp
6 /g ges Zu ersr in d Exped d Bl

Cession 3366 Mark
aus eine sichere Hypothek sollen cedirt werden

Offerte unter W in der Expedition des
Ha ll Tageblattes

Mein Vermiethnngs Comptoir be
findet sich von heute ab

IS ISFrau iSti i geb Scholle
Äteincn werthen Kunden und einem verehr

ten Publikum von Halle und Umgegend er
laube mir ergebenst anzuzeigen daß ich am
heutigen Tage WOZSAMZATjA M

Leinst
eröffnete Indem um gütige Unterstützung
meincs Unternehmens bitte erlaube mir gleich
zeitig Zöpfe zu 75 Puffen zu 40 H
Ringe Armbänder n zu empfehlen und
fertige selbige sauber und schnell

Hochachtungsvoll

Domplatz 6

SS U TI
LÄr MÄtlvI

Gest Anmeldungen von Kindern und Er
wachsenen nehmen wir in unseren Wohnungen
entgegen

H Hoffmann alte Promenade 14g II
L Kluge Friedrichstraße 16 III

RöbelHer Biiidergarlea
Steiuweg 22

beginnt s l liii,Thüringisch Sächsischer Geschichts
nnö Alterthums Verein

Monatsversammlung
Dienstag den 7 Januar 1879 8 Uhr

Abends auf dem Jägerberge

Verein für Volkswohl
Oeffentliche Ausschußsitzung der IV Abthl

für Armenwesen nicht Sonntag den
5 sondern den 12 Januar Vormittags
11 Vs Uhr im Neumarkt Schießgraben

EmmgetWer Mngtmgs Verein
Sonntag den 5 Januar Abends

8 Uhr Vortrag des Herrn Pastor Jordan
über Die Sage von den heiligen drei
Königen

Männer und Jünglinge auch NichtMitglieder
sin d freund lichst eingeladen

VerÄn äer kriöM v 1866 3 K
Dienstag den 14 Jan er im Fürstenthal

General Versammlung
FitiFitL Vorsitzender
M kwMlj is M

Dienstag den 7 Januar Abends 8 Uhr
im Saale des Herrn Landmann gr Brau
hausgasse 9 Bortrag vom Prediger 8 I 8v
aus Magdeburg Der Zutritt steht Jeder
mann frei

am 6 d M Nachmittags 4 Uhr im
Markgrasen Der Borstand



Um vollständig damit zu räumen
ofieriren wir zu Wiederum ermäßigten Preisen

Gut langnettirte reinwollene Köper Flanell Damen Röcke bisher 4,50
jetzt nur 4

Gut languettirte reinwollene Köper Flanell Damen Beinkleider bisher 4
jetzt nur 3 50 A

/t Zephyr Taillentüchcr reine Wolle bisher i jetzt nur 75
Lama Taillentücher reine Wolle bisher i 25 H jetzt nur i

s/4 Belonr Taillentücher reine Wolle bisher 1 75 jetzt nur 1 50
4 Velonr Nmschlagetücher zu jedem nur annehmbaren Preise

Ganz grotze feine Balltttcher in reizenden Deisins bisher 9 jetzt nur 5

11 große Mrichstrlche 11

U U ZAmerikanische
WSAGGSAßrAOZH

Tiefe und Breite der Falten verstellbar ebenso leistungsfähig als die großen theuern

Maschinen Preis nur 19 Thaler

Kr 67

Grüne eingemachte schön weichlochend sehr
schönen frische frankfurter M und seine

empfiehlt Bärgasse 1

Den geehrten Consumenten unserer Getreide Preßhefe theilen wir hierdurch mit
daß wir jctzt eine Verkaufsstelle für unsere Hefe in unserer Fabrik Ober Glaucha 2 U 3
errichtet haben woselbst die Hefe täglich in stets frischester Waare bis zu 1 A herab zu

haben ist
Halle a/s den 1 Januar 1879

Uueutvehrlich für jeden

Tägliches Notizbuch
für Contore Bureaux mit eolor Karte
n reichhaltigem Anhang Preis 1,80

MM W
überhaupt alle Sorten Kalender 1879

empfiehlt
Poststraße 9

Original 8ovi ne kvi
V uväsoki itt
B i i i t I i itt i i nbei M Poststratze

Handbnch der Mnfik
eleg geb nur 3 bei

FF Poststrasze
I illnstr Zeitung f

z Toilette u Hand
arbeit viertcljiihrl nur 1,25

MM MMM
Ausgabe der Modenwelt mir Kupfern
n Lese Nummem Vierteljahr 2,5

ieu eintretende Abonnenten
erhalten soweit der Vorrath reicht

die sämmtlichen Nummern von Oct

bis Dez 1878 IM
nachgeliefert durch

Ilax fossiler

Ae EiscilWWileil
zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen
und vorgeschriebenen Äugen bis 24 Fuß offe
rirt zu sehr billigen Preisen

Fs in Halle a/Z
Werschen Weiszezzfelser

z M uliefert in Fuhren u Lrwries
zu den billigsten Preisen

Marienftratze 7
früher MA rtliii

Eine größere Partie Mandel Reis u
Caffeefäcke haben abzulassen

n h
3 junge schwarze Pudel echte Race zu

verkaufen Zu erfragen in der Exped d Bl
Ca 150 tfd Bieter Lattenumzäunung

2 m hoch billig zu verkaufen
Mötzlicher Weg 4

Ein neues resp wenig gebrauchtes Pianino
wird zu kaufen gesucht

Offerten bitte man unter A Z 19 in
der Exped d Bl niederzulegen

Hierdurch beehren wir nns anzuzeigen daß wir mit dem heutigen Tage unser Verhältniß zu
Herrn tt gelöst und die Vertretung unserer Firma für II k

Herrn 6 M M
Leipzigcrstraizc Nr Z

lsere geehrten Auftraggeber
Jusertious Aufträge zur Ausführung uns überweisen zu wollen

Magdeburg den 31 Deck

durch letztern fortan ihre geschätztenübertragen haben Wir ersuchen unsere
UN

ecember 1878

I Annvnceu Cxpedition
Ans vorstehende Mittheiluug mich beziehend halte den

hohen Behörden Instituten nnd Banken
den Herren Rechtsanwalten und Notaren

sowie allen Privaten
zur prompten Besorgung von

anMlle existirenden Zeitungen Kreis Wöchenvla tter
gegen Berechnung deren eigener tarifmäsziger Preise

MIM ohne jeden Aufschlag für Porto oder sonstige Spesen
ich meine Dienste ganz ergebenst empfohlen

Indem ich bitte eintretenden Falles sich meiner erinnern zu wollen wird mein Bestreben
unausgesetzt darauf gerichtet sein das Renommv dieses ältesten deutschen Instituts in der Branche
mehr und mehr zu befestigen

M
Vertreter der Annoncen Expedition

Comptoir Z
für

Halle uns Um
gegend für 1879

Poststratze

aufBazar Frauen
zeiiung Bicioria
Fliegende Blätter

Schalk Kladderadatsch Neues Blatt
Dahmn Gartenlaube Hausfreund
Ueber Land n Meer Illnstr Zeitung
sowie sämmtliche in und ausländische
Zeitschriften MP pünktlich frei ins

Haus durch

Postftratze

Ein Haus mit 7 Stuben 6 Kammern
großem Keller Waschhaus Hof u f w in
bester Lage Mitte der Stadt Halle soll Fa
milienverhältnißhalber zu einem soliden Preis
verkauft werden Näheres bei

August Fiedler gr Klausstr 10
Von Dienstag den 7 Jan täglich 2 Mal

Alter
frische FastenSrätzel
ter Markt 4

ff Domänen u Trothaer Gntsbntter
tägl frisch bei Uviilrvl gr Ulrichstr 35

Reinwollene
srs ör NMsrstoKs

in

empfiehlt zu
außergewöhnlich billigen Preisen

Wittwe ORaunischestr 3 Hos ttuks

kmer
ÄU8 äs tsstsn Lsstti vätbkilön äss
Lmssr VVÄSSsrs untsr I situvA
iuiiii8trg tiou clsr XoniA sl
sönc uöllön bsrsiwt von dsväkrtsr
HsükrM ASASN clis liöiäsir äsr kssxi
i tions unä VsrclauuirAS OrA ÄNS in
xlombirtsir kodaektsln mit Oontrol
strsiksn vorrätbi in Halls bsi

xotlisksr ZI I IiAwUi xotliöksr
Loldk xotlrsksr Zl altsAott

u bei lZn rosIs Ksr

chronische Leiden auch VerschleiMUNg
der Verdannngsorgane und die so
zahlreichen Neben u Folgeleiden heilt

F Heide HolsteinMan fasse nur Vertrauen auf Wunsch
der Patienten erfolgt zunächst die 120
Seiten starke Broschüre und alles Nähere
ohne Kosten

Originalbrief Ich will Ihnen freudig
gestehen daß Ihre Kur bei mir vollständig
ihren Zweck gegen meinen

erreicht hat Ich spüre nirgend einen Druck
mehr bin noch einmal so leicht im Körper
als eS früher der Fall war und befinde
mich überhaupt ganz gesund und Wohl
Nun ist es wohl ganz natürlich daß ich
noch niemals so sehr das Bedürfniß gefühlt
habe Jemand meinen Dank auszusprechen
wie ich es Ihnen schuldig bin und will ich
nicht unterlassen Ihre vortreffliche Kur
den Leidenden aufs dringendste zu empfehlen

Campenau b Grunau Westpr 20 /2 78
Angnste Witt

Hsi i ön

sovis txvsellsvliilt ten Vereinen
Instituten vslciig Lskg nntwaeduu
Agu in Msntlielnz IMttsr krlasssn
vmpkslils ielr insins

kür Lg,inmtli zlrs AsitunASn a zii 0ur
nüls sto ur AökälliKSll ösnut unK
unter Ksllritntiv der Ae issenkas
testen ZereelinnnK u strengsten
Hiip n teiiielikeit I ei ns I,I cler

eitunKen

FF

7 AK 7Ismz Hiitsrrielit
Zu dem 2ten Winter Cursus nehme ich ge

fällige Anmeldungen in meiner Wohiumg
Brunoswarte 18 an

R Tanzlehrer
ik

Aiontag den 6 Januar Abends 7 Uhr Probe

ÄM Thmter
Sonntag den 5 Januar 1879
23 Borstellung im 3 Abonnement

Ü 0N1S2 1U1Ä Willis
Tragödie in 5 Akten von Shakespeare

Montag den 6 Januar 1879
24 Vorstellung im 3 Abonnement

Auf vielfaches Verlangen zum 6 Mal

Doctor Klaus
Lustspiel in 5 Acten von L Arron

Fiir den Jnseratentheil verantwort
M Uhlemann in Hs llo

Für den redactionellm Theil verantwortlich 2, Bobardt in Halle Expedition im Waisenhanse Buchdrnckerei des Waisenhanj S Hierzu eine Beilage
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